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»Die fast siebzig Jahre alte Geschichte der Bundesrepublik zeigt: Wer in Deutschland eine 
Bundestagswahl gewinnt, hat seine politische Zukunft bereits hinter sich.« – Martin Rupps 

 

Die Berliner Republik ist jung an Lebensjahren, doch alt in ihrem politischen Verhalten. Denn es sind 
die Denk- und Verhaltensmuster der alten Bundesrepublik, die erstaunlicherweise auch die Berliner 
Republik und ihr Führungspersonal dominieren. Kanzlerdämmerung nennt der Politikwissen-
schaftler Martin Rupps das Phänomen, das von Konrad Adenauer bis hin zu Angela Merkel mit 
wenigen Ausnahmen darin besteht, zu lange im Amt zu bleiben und damit den notwendigen Gene-
rationenwechsel in der Politik zu blockieren. Rupps‘ überraschende Analyse zeigt: Wer aussitzt, 
bleibt lange – wer aber Tabus bricht, wie Willy Brandt es einst getan hatte, amtet nur kurz. Je länger 
eine Bundeskanzlerin, ein Bundeskanzler regiert, desto mehr sind hinter den politischen Konflikten 
zumeist Generationenkonflikte zu vermuten. Neue Bundesregierungen, so die These des Autors, ha-
ben mit wenigen Ausnahmen keine gesellschaftlichen oder kulturellen Maßstäbe gesetzt. »Frischen 
Wind« brauche die deutsche Politik und nur wer »Aussitzer« beherzt in Rente schicke, habe eine 
Chance auf wahre Veränderung. Kanzlerdämmerung ist das Buch zur Bundestagswahl 2017. 

 

Dr. Martin Rupps ist Politikwissenschaftler, Historiker und Journalist 
sowie Autor mehrerer Bücher über zeithistorische Themen. Zuletzt 
veröffentlichte er »Der Lotse. Helmut Schmidt und die Deutschen«, 
Zürich 2015. 
 

Presseinformation 


